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Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Kolleginnen und Kollegen,

zum Start des Wintersemesters erhalten Sie den vierten Newsletter 2014
der DFG-ForscherInnengruppe ‚Postwachstumsgesellschaften‘. In den
vergangenen Wochen hat es einige personelle Veränderungen im Kolleg
gegeben, u.a. hat Stephan Lessenich zum Oktober seine Professur in München
angetreten. Mit Beginn des Semesters übernehme ich daher wieder die
Aufgaben des geschäftsführenden Direktors für das letzte Jahr der ersten
Förderphase des Kollegs.

Hinweisen möchte ich Sie besonders auf zwei Tagungen des Kollegs im
kommenden Jahr, die sich aktuell in Planung befinden:Am 15./16. Januar 2015
findet die Tagung ‚Public Sociology - Wissenschaft und gesellschafts-
verändernde Praxis‘ u.a. mit Brigitte Aulenbacher, Michael Burawoy und
Edward Webster statt. Im Mai 2015 folgt dann die Konferenz ‚Good Life
beyond Growth‘, für die u.a. Eva Illouz und Tim Jackson bereits Beiträge
zugesagt haben.

Ich würde mich freuen, Sie auf einer oder beiden Konferenzen begrüßen zu
dürfen.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen,
Klaus Dörre

Internationale Konferenz ‚Good Life beyond Growth‘ vom
21.-23.Mai 2015 in Jena - Call for Papers
Im Mai 2015 führt das Kolleg Postwachstumsgesellschaften
gemeinsam mit dem Max-Weber-Kolleg der Universität Erfurt zum
Abschluss der ersten Förderphase des Kollegs die Konferenz ‚Good
Life beyond Growth‘ durch. Die Konferenz will die aktuelle
Forschung zu Fragen von Wachstum, sozialer Ungleichheit und
ökologischer Krise mit normativen Fragen zum ‚guten Leben‘, die von
PhilosophInnen, SoziologInnen, ÖkonomInnen und PsychologInnen gestellt werden, zusammenbringen. Eva
Illouz,Tim Jackson, Serge Latouche und Manfred Max-Neef haben ihreTeilnahme bereits zugesagt.
Für eine breite interdisziplinäre Debatte auf der Konferenz gibt es einen Call for Papers für
Wissenschaftlerinnen undWissenschaftler, der auf derWebseite des Kollegs abrufbar ist. Dort werden bald
auch mehr Informationen zur Konferenz verfügbar sein.
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http://www.kolleg-postwachstum.de/Neuigkeiten/Call+for+Papers_+Good+Life+beyond+Growth_+May+21_23_+2015+.html


Barbara Muraca und Jan Sparsam verlassen das Kolleg
ZumWintersemester wechselt Jan Sparsam nach Abschluss seiner
Dissertation an das Institut für Soziologie der Universität Jena und
wird im kommenden Semester am Lehrstuhl ‚Gesellschaftsver-
gleich und SozialerWandel‘ arbeiten. Er bleibt assoziiertes Mitglied
des Kollegs.
Auch Barbara Muraca verlässt zum Jahresende das Kolleg und wird
eine Stelle als Assistant Professor an der Oregon State University
antreten. Wir wünschen beiden viel Erfolg!
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Aus dem Kolleg

Rückblick auf die Degrowth-Konferenz
Die 4. Internationale Degrowth-Konferenz in Leipzig war mit über
3.000 TeilnehmerInnen und einer Menge spannender Vorträge und
Workshops ein voller Erfolg. Ein kurzer Rückblick mit Videos der
Vorträge von Barbara Muraca und Hartmut Rosa sowie einem
Beitrag von Ulrich Brand findet sich auf unsererWebseite.

Kurz informiert:

Dennis Eversberg erhielt am 8.10.
im Rahmen des 37. Kongresses
der Deutschen Gesellschaft für
Soziologie den Dissertationspreis
für seine Dissertation ‚Dividuell
aktiviert. Zur dividualisierenden
Dynamik ,aktivierender' Arbeits-
marktpolitik und ihren subjekti-
ven Auswirkungen am Beispiel
von Jugendlichen in einer Pilot-
maßnahme‘. Der Preis wird aller
zwei Jahre an zwei herausragende
Promotionen in der Soziologie
vergeben und ist mit 1.000 Euro
dotiert. Die Dissertation ist im
Campus-Verlag erschienen.

Das Kolleg gratuliert ganz
herzlich zum Preis!

Tagung ‚Public Sociology -Wissenschaft und gesellschafts-
verändernde Praxis‘ in Jena
Am 15. und 16. Januar 2015 findet in Jena die Tagung ‚Public
Sociology - Wissenschaft und gesellschaftsverändernde Praxis‘
statt. Die Tagung soll sich im Austausch zwischen Wissenschaft-
lerInnen und politisch Engagierten der Frage widmen, welchen
Beitrag die Soziologie als ‚Öffentliche Soziologie‘ zu gesell-
schaftspolitischen Auseinandersetzungen leisten kann und wo ihre
Grenzen liegen. ReferentInnen sind u.a. Brigitte Aulenbacher
(Universität Linz), Michael Burawoy (University of California
Berkeley) und EdwardWebster (SWOP, Johannesburg). Die Tagung
wird organisiert vom Kolleg Postwachstumsgesellschaften in
Kooperation mit der Universität Linz. Mehr Informationen sowie
das Tagungsprogramm finden Sie in Kürze auf der Webseite des
Kollegs.

Rückblick auf den Workshop ‚Zur Soziologie ökono-
mischenWissens‘
Am 17. und 18. Juli fand am Kolleg der von Jens Maeße,
(Universität Warwick), Hanno Pahl (Universität Luzern, Kolleg
Postwachstumsgesellschaften) und Jan Sparsam (Kolleg Post-
wachstumsgesellschaften) organisierte Workshop ‚Zur Soziologie
ökonomischen Wissens‘ statt. Ein kurzer Rückblick ist online
verfügbar.

Vorabversion des Postwachstumsatlas erschienen
Pünktlich zur Degrowth-Konferenz ist eine exklusiveVorschau auf
den ‚Postwachstumsatlas‘ erschienen, der seit einiger Zeit als
Kooperation zwischen dem Kolleg und der Redaktion der
deutschen Ausgabe der Le monde diplomatique entsteht. Mehr
Informationen dazu erhalten Sie auf unserer Webseite. Darüber
hinaus kann die Vorabversion über das Kolleg bezogen werden so
lange der Vorrat reicht. Die Vollversion wird dann im kommenden
Frühsommer erscheinen.

Vorschau des Postwachstumsatlas

Dennis Eversberg bei derVerleihung
des Dissertationspreises der DGS

http://www.kolleg-postwachstum.de/Schattenmen%C3%BC/Exklusive+Vorschau+auf+den+Postwachstumsatlas.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Ver%C3%B6ffentlichungen/Vortr%C3%A4ge+_+Berichte/Berichte/Degrowth_Konferenz_+ein+R%C3%BCckblick.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Ver%C3%B6ffentlichungen/Vortr%C3%A4ge+_+Berichte/Berichte/R%C3%BCckblick+auf+den+Workshop.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Veranstaltungen/Veranstaltungen/Public+Sociology+_+Wissenschaft+und+gesellschaftsver%C3%A4ndernde+Praxis.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Veranstaltungen/Veranstaltungen/Public+Sociology+_+Wissenschaft+und+gesellschaftsver%C3%A4ndernde+Praxis.html


Neues von den Fellows

Ulrich Brand

Karina Becker

Neue Fellows am Kolleg
Auch im Wintersemester 2014/2015 be-
grüßen wir neue Fellows am Kolleg. Seit
Ende September und noch bis Ende No-
vember forscht Ulrich Brand (Universität
Wien) als Senior Fellow in Jena. Bereits
seit Ende Juli arbeitet Karina Becker
(Universität Trier) als Junior Fellow am
Kolleg. Sie wird noch bis Ende Oktober in
Jena sein. Junior Fellow Mathijs Peters ist
seit Anfang Oktober am Kolleg und
arbeitet für sechs Monate mit uns.

Mehr Informationen über die Fellows so-
wie deren Arbeiten finden sich auf auf
den Profilseiten auf der Internetseite des
Kollegs.

Ankündigung: Workshop ‚Post-
wachstum, Demokratie und gesell-
schaftliche Naturverhältnisse‘
Am 17. und 18. November 2014 findet
der von Ulrich Brand und Barbara Mura-
ca organisierteWorkshop ‚Postwachstum,
Demokratie und gesellschaftliche Natur-
verhältnisse‘ statt. Im Workshop soll u.a.
diskutiert werden, ob heutige Klima- und
Umweltschutzbemühungen den Anforder-
ungen demokratischer Beteiligung ge-
nügen - auch und gerade im Verhältnis
zwischen globalem Norden und Süden -
und was es brauchen würde, um den
Übergang in eine mögliche Post-
wachstumsgesellschaft tatsächlich demo-
kratisch zu gestalten.
Neben den beiden OrganisatorInnen
nehmen u.a. auch Achim Brunnengräber
(FU Berlin), Kristina Dietz (FU Berlin), Lili
Fuhr (Heinrich-Böll-Stiftung), Reinhard
Loske (Universität Witten/Herdecke),
Tadzio Müller (Rosa-Luxemburg-Stiftung),
Matthias Schmelzer (Universität Genf),
Uta von Winterfeld (Wuppertal-Institut),
Harald Welzer (Stiftung Futurzwei) und
ChristaWichterich amWorkshop teil.

NeuesWorking Paper online
Das Working Paper ‚Polyamouröse
Beziehungen als gelingende Lebensform?
Resonanz- und anerkennungsanalytische
Reflexionen‘ von DietmarWetzel kann in
der Rubrik ‚Working Papers‘ auf unserer
Webseite heruntergeladen werden.

Außerdem ist in der Working Paper-
Reihe des Kollegs ein Papier von Jan
Sparsam, Dennis Eversberg,Tine Haubner,
Dimitri Mader, Barbara Muraca und
Hanno Pahl zu ‚The Renewal of a Critical
Theory of Capitalism and Crisis – A
Comment on Nancy Fraser’s Inter-
pretation of Polanyi’s Works‘ erschienen
und steht online zumAbruf bereit.
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Interview mit Christine Löw zum
Expertinnengespräch mit Friederike
Habermann
Am 23. Juli 2014 war Friederike
Habermann, freie Wissenschaftlerin und
seit den 1980er Jahren in sozialen
Bewegungen aktiv, zu einem Gespräch
mit Christine Löw und Barbara Muraca in
Jena. Das Gespräch drehte sich vor allem
um die Auswirkungen des Klimawandels
auf die Menschen im globalen Süden.
Einen Schwerpunkt setzten die Diskutie-
renden dabei auf die indigene Bevölke-
rung Indiens und dabei besonders auf die
Folgen für Frauen, da sich Christine Löw
aktuell mit Blick auf die Entwicklung einer
feministischen Gesellschaftstheorie der
Postkolonialität mit den Auswirkungen
der Klimaveränderungen auf die Adivasi-
Frauen befasst.

Das Interview mit Christine Löw lässt
sich auf derWebseite des Kollegs nachle-
sen.

Mathijs Peters

http://www.kolleg-postwachstum.de/Forschungsnetzwerk/Fellows/Senior+Fellows/Ulrich+Brand.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Forschungsnetzwerk/Fellows/Junior+Fellows/Karina+Becker.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Ver%C3%B6ffentlichungen/Vortr%C3%A4ge+_+Berichte/Berichte/Die+Folgen+des+Klimawandels+treffen+besonders+indigene+Frauen.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/sozwgmedia/dokumente/WorkingPaper/wp7_2014.pdf
http://www.kolleg-postwachstum.de/sozwgmedia/dokumente/WorkingPaper/wp7_2014.pdf
http://www.kolleg-postwachstum.de/sozwgmedia/dokumente/WorkingPaper/wp7_2014.pdf
http://www.kolleg-postwachstum.de/sozwgmedia/dokumente/WorkingPaper/wp8_2014.pdf
http://www.kolleg-postwachstum.de/sozwgmedia/dokumente/WorkingPaper/wp8_2014.pdf
http://www.kolleg-postwachstum.de/sozwgmedia/dokumente/WorkingPaper/wp8_2014.pdf
http://www.kolleg-postwachstum.de/Forschungsnetzwerk/Fellows/Junior+Fellows/Mathjis+Peters.html
http://www.kolleg-postwachstum.de/Forschungsnetzwerk/Fellows-p-100.html
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NächsteTermine
27.10. 14-18 Uhr

13.11. 16 Uhr

13.11. 19:30 Uhr

18.12. 16 Uhr

Wirtschaftseliten – politische Eliten: Szenen einer
Symbiose
Ehrenkolloquium für Prof. Heinrich Best, Humboldtstraße 34

Sozioökologische Dynamiken und Konsequenzen der
Bienengefährdung
Kolloquium, Humboldtstraße 34

Gut leben. Eine Gesellschaft jenseits desWachstums
Buchvorstellung & Diskussion,
Astoria-Hörsaal, Unterm Markt 8

Gabentausch
Kolloquium, Humboldtstraße 34

u.a. mit: Heinrich Best,
Stefan Hornbostel,
Everhard Holtmann, Rudi
Schmidt, Karl Schmitt

Stephan Lorenz

Barbara Muraca, Hartmut
Rosa

Frank Adloff

NeueVeröffentlichungen
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Das ForscherInnenkolleg wird
gefördert durch:

Dörre, Klaus; Jürgens, Kerstin; Matuschek, Ingo
(Hrsg.) (2014):Arbeit in Europa. Marktfunda-
mentalismus als Zerreißprobe. Frankfurt/Main:
Campus

u.a. mit Beiträgen von: Martin Baethge, Gerhard
Bosch, Francois Dubet, Josep Banyuls Llopis,
Maria Markantonatou, JamesWickham und Eric
OlinWright

Fehmel,Thilo; Lessenich, Stephan; Preunkert, Jenny
(Hrsg.)(2014): Systemzwang und Akteurswissen.
Theorie und Empirie von Autonomiegewinnen.
Frankfurt/Main: Campus

Dörre, Klaus (2014): Fragmentiertes Klassenbewusstsein? Zur subjektiven Dimension kapitalistischer Landnahmen, in:
Bauer, Ulrich et al. (Hrsg.) (2014): Expansive Bildungspolitik - Expansive Bildung?Wiesbaden: SpringerVA, 377-399

Dörre, Klaus (2014): Gekaufte Zeit, geborgteTheorie.Anmerkungen zur 'Landnahme durch den Markt', in: Zeitschrift für
SoziologischeTheorie 3 (1), 78-87.

Haubner,Tine (2014): Osteuropäische CareWorkers im Licht der neueren sozialwissenschaftlichen Forschung und
Theoriebildung, in: Zeitschrift für Gerontologie und Ethik 2/2014, Institut für Gerontologie und Ethik e.V. Nürnberg, 9-27.

Lessenich, Stephan (2014):Was, wenn es viel mehr Positives gäbe? ZurVerteidigung der Spätkapitalismustheorie gegen
den Bekanntesten unter ihren Erneuerern, in: Zeitschrift für SoziologischeTheorie 3 (1), 114-122.

Lamla, Jörn; Laux, Henning; Rosa,
Hartmut; Strecker, David (Hrsg.)
(2014): Handbuch der Soziologie.
Konstanz/München: UKV

u.a. mit folgenden Beiträgen:
Klaus Dörre: Prekarität, Achsen
der Ungleichheit und Sozialstruk-
tur, S. 397-416

Stephan Lessenich: Demographie: Altersstruktur,
Mobilität und Multikulturalismus, S.450-464

Hartmut Rosa (gemeinsam mit Ulrich Beck): Eska-
lation der Nebenfolgen: Kosmopolitisierung, Be-
schleunigung und globale Risikosteigerung, S. 465-474

WSI-Mitteilungen zu 'Grenzen desWachstums - Grenzen des Kapitalismus?' erschienen
Das von Klaus Dörre und Stephan Lessenich konzipierte Schwerpunktheft derWSI-Mitteilungen 'Grenzen desWachs-
tums - Grenzen des Kapitalismus?' ist erschienen und enthält u.a. einen Aufsatz von Dennis Eversberg zum Thema 'Die
Erzeugung kapitalistischer Realitätsprobleme:Wachstumsregimes und ihre subjektiven Grenzen' sowie Debattenbeiträge
von Klaus Dörre zu 'Intelligent wachsen?Wider die Tretmühlen der Akkumulation' und Stephan Lessenich zu 'Ab in die
Produktion oder Der diskrete Charme der Ökonomie'. Das Heft ist für AbonnentInnen kostenlos online abrufbar.

http://www.boeckler.de/wsi-mitteilungen_51357.htm
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